
Vorwort des TGN-Vorsitzenden

„Liebe Mitglieder,
liebe Tennisfreunde,

wir freuen uns über eine 
sehr positive Entwicklung, 
die bereits seit vielen 
Jahren anhält. Wir
sind mit über 400 Mit-
gliedern und 21 Teams 
der größte Tennisverein 
im Großraum Weiden. Wir 
werden uns aber nicht 
ausruhen, vielmehr

wollen wir die TGN weiterentwickeln und ehrgeizige 
Ziele erreichen.

Auch möchten wir unserem Vereinsnamen „Ge-
meinschaft“ alle Ehre machen und freuen uns, 
wenn sich viele Mitglieder auf der Anlage tummeln, 
sie Spaß am Tennis haben und sich auch abseits 
des Platzes bei uns wohlfühlen. 

Im Sommerhalbjahr finden an den Wochenenden 
wieder die Mannschaftsspiele statt. Kommt zu den 
Turnieren und seht spannende bzw. hochklassige 
Spiele! Unterstützt unsere Teams und lasst euch 
von unserer Clubwirtin Hilde auf der Terrasse ver-
wöhnen! Auch versuchen wir, mit vielfältigen sport-
lichen und freizeitorientierten Events, die Mitglieder 
noch stärker anzusprechen.

Besonders am Herzen liegen uns aber die vielen 
Kinder und Jugendlichen. Sie sind das Kapital und 
die Zukunft eines jeden Vereins. Wir wollen unsere 
Talente noch stärker fördern und bauen um unse-
ren Leitwolf Sebastian Jäger leistungsorientierte 
Trainingsgruppen und Teams auf. Wir wollen aber 
auch viele Kinder für das Tennis begeistern und 
ihnen das Tennisspielen lernen. Tennis ist eine tolle 
Sportart, die Spaß macht, soziale Kontakte fördert, 
überall und bis ins hohe Lebensalter betrieben 
werden kann. Mit über 100 Stunden Training im 
Winter sowie drei hauptamtlichen Trainern ist die 
TGN-Tennisschule der Motor der TGN. 

Wir werden unsere inzwischen über 40 Jahre alte 
Anlage weiter renovieren und verschönern, obwohl 
wir bereits viel investiert haben, damit sie weiterhin 
ein Schmückstück und technisch bzw. energetisch 
up-to-date bleibt. 

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern für das jahre-
lang erbrachte Vertrauen und die Unterstützung 
bedanken. Ein herzlicher Dank gilt auch meinen 
Ausschussmitgliedern, die immer da sind, wenn sie 
gebraucht werden, aber auch meinen Trainerkolle-
gen, unserer Clubwirtin und unseren Platzwarten. 
Wir sind ein tolles Team, wir ziehen alle an einem 
Strang und wir können viel bewegen.

Uwe Dressel, 1. Vorsitzender der TGN

26.4. Saisoneröffnungsturnier und -feier
27.4./1.5. LK-Turniere
8./9.6. LK-Turniere
10.-13.6. Pfingstcamp
26.7. Sommernachtsfest
4.-8.8. 1. Sommercamp
11.-14.8. 2. Sommercamp
16./17.8. LK-Turniere
18.-22.8. 3. Sommercamp
20.9. LK-Turnier
21.9. Familienausflug
22.9. Hallenbeginn

Mannschaftsspiele siehe Innenseiten
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TGN-Clubheim
Mittwoch/Donnerstag ab 17.00 Uhr

sowie an den Spieltagen der Mannschaften
Pächterin: Hilde Rothaug, Tel.: 015172469477

Ideal auch für Familienfeiern

Einstimmig gewählte TGN-Führung hat viel vor - weiterhin sehr positive Entwicklung
Die TGN ist der attraktive, familienfreundliche und leistungsorientierte Breitensportclub

Veranstaltungen
bei der TGN

tg-neunkirchen.de

Wörthstr. 14 · Weiden
0961 - 47 05 54 95
Filiale.weiden@witt-weiden.de

Ihre Filiale in Weiden

ein starkes Team

TGN-Ausschuss - v.l.n.r. Jürgen Rottenberger (techn. Leiter), Gerd Kraft
(techn. Leiter), Dr. Daniela Runkel (Beirätin), Uwe Dressel (1. Vorsitzender), 

Christian Meister (Kassenprüfer), Günter Spannl (Beirat), Frank Schröer 
(Schriftführer), Inge Bergler (3. Vorsitzende), Ute Schröer (2. Vorsitzende), 
Gerhard Specht (Delegierter Stadtverband), Christine Doss (Social Media),

Marc Steinsdörfer (Vergnügungswart);
es fehlen: Sebastian Jäger (Sport- und Jugendwart, techn. Leiter), Andreas 
Nickolai (stellv. Sport- und Jugendwart), Harry Wolfram (Vergnügungswart), 
Franz Reger (Beirat), Jochen Runkel (Beirat), Felix Buchner (Beirat), Fritz 

Kritzenthaler (Kassenprüfer)

TGN-Mitgliederversammlung (20.2.2025)
Eine sehr harmonische und kurze Mitgliederversammlung mit 19 anwesenden 
Mitgliedern. Beginn 20.15 Uhr - Ende um 20.50 Uhr, inklusive Neuwahlen.
Vorsitzender Uwe Dressel berichtete über das vergangene Jahr, beleuchtete 
die Finanzen der TGN und gab einen Ausblick auf das Jahr 2025. Kassenprüfer 
Christian Meister bescheinigte eine einwandfreie Kassenführung. Uwe Dressel 
bedankte sich bei den ausgeschiedenen Ausschussmitgliedern Stephan Land-
graf (Pressewart 2007-2025) und Matthias Reichel (Jugendwart 2017-2025). 
Beide werden beim Sommernachtsfest gebührend verabschiedet.

Starte deine Tenniskarriere bei der TGN!
Kostenloses Schnuppern und kostenloser Tenniskurs*

*Kostenloser Tenniskurs:
Alle Kindergartenkinder und Erstklässler, die Mit-
glied der TGN sind, erhalten im Sommer einen 
kostenlosen Tenniskurs (10 h a 45 min, max. 4er-
Gruppe, Jahresbeitrag 60 €).

„Tennis ist die ideale Lifetime-Sportart, die Spaß 
macht, überall und bis ins hohe Alter gespielt werden 
kann. Wir möchten alle Kinder unterstützen und 
ihnen eine Starthilfe geben“, fügt 1. Vorsitzender Uwe 
Dressel hinzu.

*Kostenlose Schnupperstunde:
Interesse am Tennis? Gerne könnt ihr einmal kos-
tenlos schnuppern. Bitte sprecht mit Uwe Dressel 
(Tel. 017623334732).



spielen. Wenn zu Beginn des Erwachsenenspiels 
noch die Doppel der Jugendteams laufen, muss 
das Jugendteam die noch offenen Doppel auf 
einem Platz nacheinander zu Ende spielen.
Bei den Doppelaufstellungen darf die Summe der 
Platzziffern der vorausgegangenen Doppel nicht 
größer sein als die der folgenden (z.B. D1: 1+3=4; 
D2: 2+4=6). Ist die Summe gleich, kann die Nr. 1 
auch im 2. Doppel spielen (1+4/2+3 oder 2+3/1+4).
Bei Mannschaftsspielen ist es üblich, dass nach 
dem Spiel alle Spieler gemeinsam essen.
Bei Regen kann gespielt werden, solange der Platz 
nicht zu rutschig ist (Entscheidung durch Ober-
schiedsrichter).
Spielverlegungen sind prinzipiell möglich. In der 
Praxis ist es aber kaum möglich, da bei der TGN 
viele in mehreren Teams spielen und die Plätze 
häufig belegt sind.

Neu - No-Ad bei den Jugendteams:
U15/U18: nur im Doppel No-Ad (neu)
U12-U8: im Einzel und Doppel No-Ad
No-Ad (= No Advantage = kein Vorteil) bedeutet, 
dass bei Einstand (40:40) der Rückschläger ent-
scheidet, von welcher Seite der entscheidende 
Punkt gespielt wird.
Diese Regelung hat den Vorteil, dass die Jugend-
spiele nicht so lange dauern. 

Verantwortungsbereiche:
Sebastian Jäger: Herren, Damen, U18, U15
Uwe Dressel: U12, U10, U9, U8

Bitte die Freiplätze pflegen

Bitte vor dem Spielen trockene Plätze wässern.

Bitte nach dem Spielen:
   * die Plätze abziehen
   * Löcher mit dem Scharriereisen egalisieren
   * trockene Plätze unbedingt wässern
   * Sonnenschirme schließen

Bitte die Umkleiden nicht
mit schmutzigen Schuhen betreten

Spieltage und Spielzeiten:

Heimspiele sind im Spielplan gelb markiert
Spielbeginn:
Freitag 15.00 Uhr: U15 m/w, U9
Samstag 9.00 Uhr: U18 m/w, U12
Samstag 14.00 Uhr:  D40, H40, H60
Sonntag 9.00 Uhr: Herren 2, Damen
Sonntag 10.00 Uhr: Herren 1
Sonntag 15.00 Uhr: U10, U8
Das Clubheim ist zu den Mannschaftsspielen ge-
öffnet. 

Die Mannschaftsspiele im Tennis finden im Zeit-
raum Anfang Mai bis Mitte Juli statt und pro Team 
sind es maximal sieben Spiele. Dies ist natürlich 
relativ wenig im Vergleich z.B. zum Fußball. Viele 
wollen weitere Turniere spielen und Turniererfah-
rungen sammeln. Andere wollen ihre Leistungsklas-
se (LK) verbessern, die die Basis bei den Aufstel-
lungen der Mannschaften bildet.
Grundsätzlich werden bei den Einzelturnieren DTB-
Ranglistenturniere (eher für die Topspieler) und 
LK-Turniere angeboten.
Die LK-Turniere sind ideal für „normale“ Turnier-
spieler, da an einem Tag zwei Spiele gegen ähnlich 
starke Gegner stattfinden, die man gewinnen, aber 
auch verlieren kann. 
Wichtig ist aber, dass die Anmeldung bei LK-Tur-
nieren frühzeitig über das Turnierportal erfolgt, da 
die LK-Turniere häufig voll sind und die Zulassung 
nach der zeitlichen Reihenfolge der Anmeldungen 
erfolgt. Bis zur Auslosung kann aber immer online 
abgemeldet werden. Erfolgt aber eine Absage nach 
der Auslosung, gibt es Maluspunkte.
Bei der TGN sind 7 LK-Turniere im Sommer geplant 
(Termine auf der Titelseite oben rechts).

v.l.n.r. Hans-Jörg Schön (Vorstandsvorsitzender Sparkasse 
Oberpfalz Nord), Reinhard Meier (Präsident Stadtverband 
für Leibesübungen), Inge Bergler (TGN-Schatzmeisterin), 
Uwe Dressel (TGN-Vorsitzender), Jens Meyer (Oberbür-
germeister), Dr. Jens Michael Heine (Vorstand Sparkasse 

Oberpfalz Nord), Frank Schröer (TGN-Schriftführer), 
Gerhard Specht (TGN-Ausschussmitglied)

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Sportför-
derstiftung der ehemaligen Stadtsparkasse Weiden 
für die großzügige Spende in Höhe von 2.000 € für 
die Reparatur der Hallenbeleuchtung.
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Damen

Die jungen Damen - alle noch nicht volljährig - 
wollen sich nach dem Aufstieg in der Nordliga 3 be-
haupten und einen vorderen Tabellenplatz erzielen. 
Zum Kernteam gehören Anna-Lena Stangl, Fran-
ziska Stangl, Leni Herbst, Sissa Nonn, Katharina 
Pausch, Veronica Wager, Lena Pöllath, Magdalena 
Pausch, Paula Dietl, Amelie Schicker, Ida Siegert 
und Lenora Orlowski.

Damen 40

Die Damen 40 blicken motiviert auf die anstehen-
den Punktespiele. Nach einer erfolgreichen Saison 
im vergangenen Jahr ist auch in diesem Jahr 
wieder ein Tabellenplatz im vorderen Mittelfeld das 
Ziel. Dabei warten diesmal ausschließlich fränki-
sche Gegner auf die Neunkirchnerinnen. Das Team 
mit Jana Tomanova, Dr. Daniela Runkel, Susi Kirch-
ner, Meike Winkler, Kerstin Schicker, Silke Winkler, 
MFin Sonja Wiesel und Petra Parbel wird personell 
verstärkt durch Michaela Pöllath und Sabine Prösl.

Junioren 1 + 2

Fesche Jungs, aber auch höchst erfolgreich. Nach 
der Vizemeisterschaft in der höchsten Liga in der 
letzten Saison wollen die Junioren 1 wieder um die 
Meisterschaft mitspielen. Wenn alles „normal“ läuft, 
könnte es am letzten Spieltag zum „Finale“ gegen Al-
tenfurt kommen. Das Kernteam der Junioren 1 bilden 
Marcel Zwetzig, Andreas Nickolai, Simon Döllinger, 
Kilian Meister und German Würschinger.
Die Junioren 2 werden in der Nordliga 2 wieder rich-
tig gefordert. Zum Team gehören Luis Obermayer, 
Max Ströhl, Patrick Nickolai, Paul Teubner, Connor 
Orlowski, Jona Runkel, Maximilian Meindl, Moritz 
Glade, Anton Zitzmann sowie die weiteren Knaben.

Herren 1

Die Herren 1 spielen heuer ausschließlich gegen 
fränkische Teams und wollen, wie im Vorjahr, um 
die Meisterschaft mitspielen. Der Auftakt gegen 
Münchberg sollte gelingen. Burgkunstadt und Stein-
wald-Fichtelgebirge sind extrem starke Gegner, die 
es zu bezwingen gilt. Lerchenbühl Bayreuth und 
RW Bayreuth sind schlagbare Gegner, während 
GW Bayreuth 2 und Hof wieder stärker einzuschät-
zen sind. Abzuwarten bleibt, ob die Gegner ihre 
gemeldeten Spieler wirklich einsetzen.
Die TGN tritt mit Sebastian Jäger, Marcel Zwetzig, 
Simon Svoboda, Kevin Gmach, Jindrich Musil, Ma-
nuel Marx, Philipp Würfl und Andreas Nickolai an.
Kevin Gmach (19 Jahre) kommt aus Cham und 
wurde mit dem TC RW Cham in der letzten Saison 
Meister der Landesliga 2. Jindrich Musil (20 Jahre) 
kommt aus Marienbad und dient als Ersatzspieler.
Die letztjährige Nr. 1 Filip Paroulek ist leider zu 
Uttenreuth in die Bayernliga gewechselt.

Herren 2

Nach drei Aufstiegen in Folge würden die Herren 2 
gerne die beeindruckende Serie fortführen. Allein 
schon die LKs der gegnerischen Teams lassen ver-
muten, dass das Ziel erst einmal der Klassenerhalt 
und ein ausgeglichenes Punktekonto sein sollte. 
Lassen wir uns überraschen, wohin die Reise geht.
Auflaufen können Manuel Marx, Philipp Würfl, 
Andreas Nickolai, Simon Döllinger, Kilian Meister, 
Sebastian Spöth, German Würschinger, Dr. Fabian 
Brunner, Felix Buchner, Jan-Philipp Tratzky, Luis 
Obermayer, Max Ströhl, Lucas Selch, Patrick 
Nickolai, Fabian Rottenberger sowie die weiteren 
Junioren.

Herren 40

Das Herren 50 Team der letzten Jahre ist durch 
zwei neue Spieler deutlich jünger geworden, 
weswegen in der Saison 2025 bei den Herren 40 
aufgeschlagen wird. Neben den bewährten „alten 
Recken“ Jörg Holzkämper, Michael Meier, MF 
Marc Steinsdörfer, Christian Zenger, Ernst Letthoff 
und Frank Schröer werden heuer als „Youngsters“ 
Christian Obermayer sowie Christian Meister auf-
laufen. Damit sollte es personell keine allzu großen 
Engpässe mehr geben. Ein Platz im gesicherten 
Mittelfeld wird angepeilt, zumal man auf einzelne 
Einsätze von Didi Wildenauer und Harry Wolfram 
hoffen kann. Die Gegner sind bis auf den TC Hof 
hauptsächlich „alte Bekannte“.

Herren 60

Nachdem sich die Herren 60 in den letzten beiden 
Jahren erfolgreich gegen fränkische Teams gewehrt 
haben, sind sie heuer wieder in der Oberpfälzer 
Gruppe. Allerdings haben die gegnerischen Teams 
in der Regel bessere LKs, was aber nichts bedeu-
ten muss.
Das Kernteam besteht aus Gerhard Specht, Gerd 
Kraft, Helmut Fenzl, Andre Mendorf, MF Gottfried 
Kraus, Winnie Ertl, Richy Schwarzmeier und Frank 
Schröer.

Abobuchungen Saison 2025/26:
Alle Abonnenten haben bis 31.5. ein Vorbelegungs-
recht, außer vereinsinterne Gründe sprechen 
dagegen.

Buchung der Abos bei:
Uwe Dressel, uwe.dressel@tg-neunkirchen.de

Aufgrund der allgemein gestiegenen Kosten erfolgt 
leider eine Anpassung der Hallenpreise in Höhe 
von 2 €/h. 

Abo (30 Wochen, Beginn 22.9.2025): 
   Mo-Fr 8-12 Uhr  444 € (492 €)
   Mo-Fr 12-17 + ab 21 Uhr 492 € (516 €)
   Sa/So 8-10 + ab 21 Uhr 492 € (516 €)
   Mo-Fr 17-21 Uhr  600 € (630 €)
   Sa/So 10-21 Uhr  600 € (630 €)
(Preise in Klammern für Nichtmitglieder)

Einzelstunden: 
   Hauptzeit   22 €/h
   Nebenzeit  18 €/h
   (Mo-Fr 8-17 Uhr + ab 21 Uhr, Sa/So 8-10 Uhr + ab 21 Uhr

Jeweils zuzüglich 2 € Lichtgeld pro Stunde

Vereinsführung
1. Vorsitzender Uwe Dressel
 Tel. 017623334732
 uwe.dressel@tg-neunkirchen.de
2. Vorsitzende Ute Schröer
3. Vorsitzende Inge Bergler
Schriftführer Frank Schröer
Techn. Leiter Sebastian Jäger 
 Gerd Kraft
 Jürgen Rottenberger
Sport-/Jugendwart Sebastian Jäger
 Tel. 01776829066
 jaeger@tg-neunkirchen.de
st. Sport-/Jugendwart Andreas Nickolai
Social Media Christine Doss
Vergnügungswart Marc Steinsdörfer
 Harry Wolfram
Beirat Franz Reger
 Günter Spannl
 Jochen Runkel
 Dr. Daniela Runkel
 Felix Buchner
Delegierter Stadtvb. Gerhard Specht

Mitgliedsbeiträge
Erwachsene   160 €
Kinder (unter 14 Jahre)    60 €
Jugendliche (ab 14 Jahre)    70 €
Schüler/Studenten/Azubis (ab 18 Jahre)   80 €
Ehepaare, Lebensgemeinschaften 230 €
Familien (Kinder unter 14 Jahre) 230 €
Familien (Kinder ab 14 Jahre)  250 €
Der Mitgliedsbeitrag wird jeweils am 1.4. per Last-
schrift eingezogen.

Arbeitsbeiträge
Erwachsene    2 Stunden a 12 €
Jugendliche (ab 14 Jahre)   1 Stunde a 12 €
Der Arbeitsbeitrag wird jeweils am 1.3. per Last-
schrift eingezogen. Geleistete Arbeitsstunden wer-
den mit 12 € pro Stunde vergütet.

Vereinsdokumente
Die Satzung, die Beitragsordnung, die Spiel-
ordnung sowie der Aufnahmeantrag sind auf der 
Homepage www.tg-neunkirchen.de veröffentlicht.

21 TGN-Teams nehmen an der Medenrunde teil
Spannende und tolle Spiele sind garantiert - unterstützt unsere Teams! TGN-Infobrett

TGN-Tennishalle
Saison 2025/26

Leihstadtmühle 4  ·  92637 WEIDEN  ·  Tel. 0961 4708-200    www.bikestation-weiden.de

Der TGN-Nachwuchs ist erfolgreich
Im Grundschulalter mit dem Training und Turnier spielen zu beginnen, ist sinnvoll

Herren 1 Herren 2 Herren 40 Herren 60 Damen Damen 40 Junioren 18 (1) Junioren 18 (2) Juniorinnen Bambini 1 Bambini 2 Bambini 3

Landesliga 2 Nordliga 2 Nordliga 4 Nordliga 2 Nordliga 3 Landesliga 1 Nordliga 1 Nordliga 2 Nordliga 2 Nordliga 2 Nordliga 3 Nordliga 4

Sa 3.5. Roding Postkeller Weiden Kümmersbruck DJK Neustadt Kümmersbruck 4 Kemnath

So 4.5. Münchberg

Sa 10.5. Bärnau Neunburg v. Wald Wendelstein ASV Neumarkt Schanzl Amberg Münchberg Schanzl Amberg 2 Postkeller Weiden Mitterteich

So 11.5. Burgkunstadt TC Hof 2 Erkersreuth

Sa 17.5. Tirschenreuth Obertraubling 2 Herzogenaurach Maxhütte Thurnau GR Weiden 2 Pirk

So 18.5. TeG Steinwald-F. Oberkotzau Mitterteich

Sa 24.5. Hof Kitzingen Ingolstadt Etzenricht RW Bayreuth 2 Maxhütte RTK Regensburg 2 Etzenricht

So 25.5. Lerchenbühl BT Erkersreuth Neutraubling GR Weiden

Sa 31.5. TeG Steinwald-F. RW Amberg Großgründlach Postkeller Weiden 2

So 1.6. RW Bayreuth Parkstein Moosbach

Sa 28.6. DJK Neustadt 2 Michelau Herzogenaurach 2 Vilseck GR Weiden Kümmersbruck 2 Cham Eslarn

So 29.6. GW Bayreuth 2 Altenstadt DJK Weiden

Sa 5.7. GR Weiden 2 Lichtenfels Obertraubling GR Weiden Teublitz Bärnau

So 6.7. TC Hof Selbitz Eschenbach

Sa 12.7. Mantel-Weiherh. Weißenburg Altenfurt Kümmersbruck 3 Schanzl Amberg 3

So 13.7. Tirschenreuth Hof

Sa 19.7. RB Regensburg 2

Knaben 1 Knaben 2 Knaben 3 Mädchen Kleinfeld U9

Nordliga 2 Nordliga 3 Nordliga 4 Nordliga 2 Nordliga 2

Fr 2.5. Kümmersbruck 2 Münchberg Cham 4 Kümmersbruck

Fr 9.5. GR Weiden Kemnath Pirk GR Weiden DJK Neustadt

Fr 16.5. RTK Regensburg Heinersreuth Postkeller W. 2 DJK Neustadt Mantel-Weiherh.

Fr 23.5. Cham Mitterteich Parkstein GR Weiden 2 Postkeller W. 2

Fr 30.5. Bärnau Pirk

Fr 27.6. Neutraubling (28.6.) Postkeller Weiden Tännesberg Postkeller W. 2 GR Weiden

Fr 4.7. Zeitlarn RW Bayreuth Stulln Neusorg Kümmersbruck 3

Fr 11.7. Maxhütte

Fr 18.7. Thurnau

Midcourt 1 Midcourt 2 Midcourt 3 Kleinfeld U8

Nordliga 1 Nordliga 2 Nordliga 2 Nordliga 1

So 4.5.

So 11.5. Münchberg Parkstein

So 18.5. Vilseck Schanzl Amberg 5

So 25.5. Kümmersbruck TeG Steinwald-F. Auerbach Schanzl Amberg 6

Sa 31.5. Wenzenbach

So 1.6. Schanzl Amberg Mitterteich Kümmersbruck 4 GR Weiden 2

So 29.6. Teublitz TC Hof Kümmersbruck 2 Schwandorf-E. 3

So 6.7. RTK Regensburg DJK Neustadt Schanzl Amberg 3 Postkeller W. 2

So 13.7. RB Regensburg TSV Hof GR Weiden DJK Neustadt

Juniorinnen

Die Juniorinnen wollen wieder eine ausgeglichene 
Saison spielen. Da das Damen- und das Juniorin-
nenteam identisch sind, werden sich die Spielerin-
nen abwechseln, damit alle zum Einsatz kommen. 
Bei den Juniorinnen spielen zusätzlich Antonia 
Seidl und Maja Schmidt.

Knaben 1 + 2 + 3

Die TGN tritt wieder mit drei Knabenteams an 
(Nordliga 2 + 3 + 4). Die Jungs wollen sich bewei-
sen und jeweils vordere Tabellenplätze erzielen.
Bei den Knaben kommen Kilian Meister, Luis 
Obermayer, Paul Teubner, Konstantin Doss, Jona 
Runkel, Jakob Golubic, Mathias Griger, Linus Ober-
mayer, Simon Spindler, Paul Elefant, Leonhard 
Gollwitzer, Hannes Zanzinger, Felix Glade, Michael 
Feldmann, Elias Luber, Felix Terner, Luis Bäumler 
und Nils Bäumler zum Einsatz.

Mädchen

Die Mädchen spielen in der zweithöchsten Liga und 
wir sind gespannt, wie sie abschneiden werden. 
Mit Lena Pöllath, Paula Dietl, Amelie Schicker, Julia 
Bauer, Lara Skop, Nele Jäger und Amelie Kuh-
bandner (Spielgemeinschaft mit der TG Parkstein) 
tritt ein erfahrenes Team an.

Bambini 1 + 2 + 3

Das junge 1. Team wird in der Nordliga 2 richtig 
gefordert. Das 2. Team will nach dem Aufstieg in 
die Nordliga 3 eine positive Punktebilanz und die 
Mädels wollen im 3. Team überzeugen.
Zu den Bambini gehören Konstantin Doss, Mathias 
Griger, Lorenz Böckl, Konstantin Schwarz, Luca 
Skop, Linus Jäger, Hugo Lehner, Tim Schätzler, 
Julian Schieder, Lukas Rauh, Henri Spindler, Ra-
phael Feldmann, Henri Bäumler, Paul Bittner, Paul 
Beck, Christian Ettl, Charlotte Gollwitzer, Annalena 
Schicker, Emma Runkel, Luise Wolf, Sofia Patch, 
Clarissa Weidner sowie einige Midcourtkinder.

Midcourt 1 + 2 + 3

Nach der Meisterschaft im letzten Jahr wollen sich 
das 1. Team mit Konstantin Schwarz, Luca Skop, 
Linus Jäger und Hugo Lehner auch in der höchsten 
Liga beweisen. Die Jungs werden richtig gefordert 
und wollen den ein oder anderen Sieg schaffen.
Im 2. und 3. Team können Noah-Taner Atilgan, 
Eliah-Adem Atilgan, Philipp Beer, Jeremy Crabtree, 
Luca Meyer, Theo Wolf, Florian Drechsel, Anton Le-
derer, Tim Glade, Max Faltenbacher, Sania Guber, 
Sara Klenor, Klara Klenor, Leo Faltenbacher, Paul 
Beck, Hannah Reiß, Antonia Wagner und Milena 
Graf Erfahrungen im Midcourt sammeln.

Kleinfeld U9

Beim Kleinfeld U9-Team werden voraussichtlich 
Florian Drechsel, Tim Glade, Sara Klenor, Klara 
Klenor, Leo Faltenbacher, Hannah Reiß und Anto-
nia Wagner zum Einsatz kommen.

Kleinfeld U8

Bei den Kleinsten werden voraussichtlich Sara Kle-
nor, Klara Klenor, Leo Faltenbacher, Elijah Vollath 
und David Weidner Erfahrungen im Turniertennis 
sammeln können.

Der Saal war beim Jugendmeeting am 27. März 
komplett voll. Sebastian Jäger stellte die App 
„Spond“ vor, mit der am leichtesten organisiert und 
kommuniziert werden kann. Uwe Dressel zeigte 
auf, welche Regeln beim Mannschaftsspielbetrieb 
zu beachten sind.

App „Spond“:
Alle Spieler müssen die kostenlose App „Spond“ 
auf ihrem Smartphone installieren. Für jedes Team 
wurde eine „Spond-Gruppe“ angelegt, in der alle 
Spiele als Veranstaltungen sowie wichtige Informa-
tionen hinterlegt sind.
Alle müssen bis 15. April rückmelden, an welchen 
Spieltagen sie Zeit haben. Bis Ende April erstel-
len Sebastian Jäger (U18-U15) und Uwe Dressel 
(U12-U8) eine Jahresübersicht mit den vorläufigen 
Aufstellungen. Jeweils fünf Tage vor dem Spiel wird 
die Aufstellung kommuniziert, die jeweils bestätigt 
werden muss. Bei der Nutzung von „Spond“ sehen 
alle Spieler der Mannschaft den Kommunikations-
verlauf und die Leiter, wer welche Informationen 
gelesen hat. Bei der bisherigen Kommunikation per 
email oder WhatsApp wurde der Kommunikations-
verlauf schnell unübersichtlich.

Organisation und Regeln beim Mannschafts-
spielbetrieb:
Sebastian Jäger und Uwe Dressel organisieren den 
Spielbetrieb und sind teilweise bei den Heimspie-
len anwesend. Der jeweils zugeteilte, erwachsene 
Mannschaftsführer leitet das Mannschaftsspiel, 
bereitet die Plätze vor, füllt den Spielberichtsbogen 
aus, bestimmt den Oberschiedsrichter, teilt die 
Spieler bzw. Plätze ein und betreut das Team.
Alle Mannschaftsführer erhalten eine Mannschafts-
mappe mit allen Infos und Unterlagen sowie die 
Turnierbälle zu Beginn der Saison. Auch sind alle 
Infos und Regeln in „Spond“ beim jeweiligen Team 
hinterlegt und müssen von den Spielern gelesen 
werden. Wir wollen sicherstellen, dass alle Spieler 
und wenn möglich auch die Eltern, die Regeln 
kennen.
Grundsätzlich muss auf allen verfügbaren Plätzen 
begonnen werden (Reihenfolge 2-4-1-3) und die 
Einschlagzeit beträgt 5 min. Dies ist besonders am 
Samstag wichtig, da die Anlage meistens vormit-
tags voll ist und ab 14.00 Uhr Erwachsenenteams

Neue DTB-Plattform
Aus Mybigpoint wird TENNIS.DE

Die Digitalisierung des Tennisspielbetriebs in 
Deutschland schreitet weiter voran und ist für viele 
Sportverbände die Benchmark. Das Portal MYBIG-
POINT wird in die Plattform TENNIS.DE integriert 
und der gesamte Tennisspielbetrieb in Deutschland 
wird nun über TENNIS.DE abgebildet. 

Mannschaftsspielbetrieb:
Die Spielpläne der TGN-Teams inklusive Ergeb-
nisse, Tabellen, Aufstellungen usw. können schnell 
über die Suche mittels Vereinsnummer (08080) 
gefunden werden.

Turniersuche und Spielerprofile:
Mit der neuen Turniersuche steht die standortbezo-
gene Suche nach Turnieren im Fokus, zudem sind 
die Filtermöglichkeiten bei der Turnier- und Ver-
anstaltungssuche optimiert, um die Nutzerfreund-
lichkeit zu erhöhen. 
Im Spielerprofil werden die verschiedenen Ergeb-
nisportraits zusammengeführt, sodass die gesam-
melten Ergebnisse mit relevanten Filtermöglichkei-
ten eingesehen werden können. 

Update zur Lizenz für Ranglisten- und LK-Spieler:
Der DTB hat mit seinen Landesverbänden be-
schlossen, ab dem 1.4. die nationale Lizenz für 
Ranglisten- und LK-Spieler einzuführen. Ab dem 
1.4. wird für die Teilnahme an allen Turnieren mit 
DTB- oder LK-Wertung diese Lizenz benötigt. Der 
Erwerb der Lizenz erfolgt über einen Prozess auf 
TENNIS.DE. Die Jahresgebühr beträgt für Erwach-
sene 20 Euro und für Jugendliche 10 Euro.
Spieler, die ausschließlich am Mannschaftswett-
spielbetrieb teilnehmen, sind nicht zum Erwerb ver-
pflichtet, können die Lizenz aber freiwillig erwerben. 
Auch ist die Lizenz im TENNIS.DE PREMIUM 
Abonnement automatisch enthalten. 

Organisation der 15 Nachwuchsteams wird optimiert
Vereinfachung der Kommunikation mittels der App „Spond“

Gerhard Specht deutscher Vizemeister im Doppel
Marcel Zwetzig gewinnt DTB-Turnier - Sebastian Jäger nordbayerischer Meister 

Tennis für Junggebliebene
„Auf die Plätze - fertig - TfJ!“

Sieben LK-Turniere
im Sommer bei der TGN

Herzlichen Dank an die Sportförder-
stiftung der ehem. Stadtsparkasse

Euer fester Termin im Kalender: Montag von 9-11 
Uhr. Herzlich einladen möchten wir alle, die gerne 
Tennis spielen und frisch und froh in die Woche 
starten wollen. Und wir haben heuer unser 10jähri-
ges, was bestimmt eine Feier wert ist.  Auch wenn 
inzwischen ein „fester Stamm“ gewachsen ist, sind 
wir keine isolierte Gruppe. Jeder ist willkommen! 
Zur Erinnerung, wir spielen Mixed, und alle 25 Mi-
nuten wird neu ausgelost, so dass hoffentlich viele 
verschiedene Paarungen zusammenkommen.

Nicht weniger wichtig als das Tennisspiel ist der 
Frühschoppen danach. Auf der Terrasse des 
Tennisheimes -  bei hoffentlich sonnigem Wetter 
– sitzen wir nach dem Spielen bei einem Getränk 
zusammen. Hie und da gibt es auch eine kleine 
Brotzeit.

Also, habt ihr euch den Termin eingetragen?
Ich – Günter – und wir alle rechnen mit euch!
Günter Spannl, Beirat der TGN

Gerhard Specht greift nach der krankheitsbedingten 
Pause im letzten Jahr wieder an und konnte gleich 
die deutsche Vizemeisterschaft im Herren-Doppel
AK 85 mit seinem Partner Berthold Landthaler 
erringen. Im Einzel verlor er nach einem Sieg im 
Viertelfinale gegen den späteren deutschen Meister 
Bernd Müller. Herzlichen Glückwunsch! 

Sebastian Jäger spielte seit langer Zeit wieder ein 
Turnier und gewann sehr gemütlich die nord-
bayerischen Hallenmeisterschaften in der AK45. 
Herzlichen Glückwunsch! Somit konnte Sebastian 
seine LK verbessern und Marcel Zwetzig in Schach 
halten. Sebastian wollte auch zu den Deutschen 
Hallenmeisterschaften fahren, wo er gute Chan-
cen gehabt hätte, musste aber aus persönlichen 
Gründen absagen.

Die Entwicklung von Marcel Zwet-
zig (16 Jahre) ist sehr erfreulich. 
Er war seit dem Kleinfeld immer 
die Nummer 1 in der Oberpfalz. Im 
Dezember gewann er das J-3-DTB-
Ranglistenturnier am Postkeller. 
In Bayern ist Marcel Zwetzig bei 
den U18 die Nr. 44 und in Deutsch-
land die Nr. 186 (Stand 31.3.).
Auch steigerte er in einem Jahr 
seine LK von 9,2 auf aktuell 4,2.

Marcel Zwetzig betreibt einen enormen Aufwand 
und hat seit Oktober 2015 insgesamt 578 Matches 
gespielt. Inzwischen startet Marcel bei den DTB-
Herren-Ranglistenturnieren und will sich bei den 
Herren etablieren. Gegen einige Top 500-Spieler 
der deutschen Herrenrangliste war Marcel schon 
im Match-Tie-Break und die Siege werden in Kürze 
kommen. Weiter so und viel Erfolg!



Fackelwanderung - ohne Schnee, aber trotzdem wieder toll!

Dank des guten Wetters konnte am 6. März mit 
dem Abtragen der alten Sandschicht begonnen 
werden. Anschließend wurden die Linien fixiert, 
die Plätze gewalzt, die Mulden ausgeglichen, 
etwa 10 Tonnen neues Ziegelmehl aufgetragen, 
gewässert und mehrmals gewalzt. Etwas Sorgen 
bereitete das zu trockene Wetter Anfang April. Der 
neue Sand konnte nicht ausreichend binden.
Sandplätze benötigen leider eine intensive Früh-
jahrsinstandsetzung und die fleißigen Mitglieder 
haben es wieder in kurzer Zeit geschafft.
Bis zum Redaktionsschluss am 6. April haben fol-
gende Mitglieder mitgewirkt: Richy Schwarzmeier, 

Faschingsturnier - die Kinder hatten viel Spaß Frühjahrsinstandsetzung mit eigenen Kräften
Herzlichen Dank an alle Helfer

Brenner der Hallenheizung erneuert
In den kommenden Jahren ist eine neue Hallenheizung notwendig

Zum „idealen“ Zeitpunkt (3. Januar) war die 
Hallenheizung ausgefallen. Der Brenner, Jahr-
gang 1987, hatte seine Dienste getan und musste 
erneuert werden. Nach knapp zwei Wochen wurde 
ein neuer Gasbrenner eingebaut. Zwischenzeitlich 
wurde die Halle mit einem externen Dieselheiz-
gerät geheizt.

Die TGN-Führung macht sich aber schon jetzt 
Gedanken bezüglich einer neuen Heizung, da der 
Kessel nur noch einige Jahre halten wird. Beachtet 
werden müssen z.B. die Gesamtkosten, die staat-
liche Förderung, die Betriebskosten, die Wartungs-
kosten, das Problem der schlecht gedämmten 
Halle, der Wartungsaufwand und einiges mehr. 
Auf jeden Fall soll es eine „grüne“ und nachhaltige 
Technologie werden.

Da die Kosten explodieren, sind öffentliche Zu-
schüsse unentbehrlich. Wir sind gespannt, welche 
Förderungen die neue Bundesregierung beschlie-
ßen werden. Auch wäre eine Weiterführung des 
Sonderförderprogrammes des BLSV sehr hilfreich.

Thomas Stangl, Brigitte Stangl, Anna-Lena Stangl, 
Franziska Stangl, Christian Meister, Kilian Meister, 
Christian Obermayer, Luis Obermayer, Linus 
Obermayer, Kerstin Schicker, Tomislav Golubic, 
Uwe Dressel und Platzwart Klaus Ott. Herzlichen 
Dank an alle Helfer.

Auch hat die TGN mit Klaus Ott wieder einen sehr 
motivierten und sehr kompetenten Platzwart ge-
funden. Klaus Ott kümmert sich um die Freiplätze, 
die Grünanlage, die Hallenplätze und führt kleine-
re Reparaturen durch.

Etwas Sorgen bereitet die Bewässerungsanlage 
der Freiplätze. Nachdem die Pumpensteuerung 
erneuert worden ist, schließen die Magnetventile 
teilweise nicht und müssen häufig ausgetauscht 
werden. Auch ist die Versorgung mit Oberflächen-
wasser nicht immer ausreichend und Leitungswas-
ser steht eigentlich nicht zur Verfügung. Hoffen wir 
auf schönes Wetter am Tag bei ausreichend Nie-
derschlägen in der Nacht, damit sich die Zisterne 
unter dem Parkplatz jeweils wieder füllen kann. Im 
Hochsommer benötigen wir für die Freiplätze bei 
Turnierbetrieb bis zu 10 m3 Wasser pro Tag.


